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Ihr werdet die Kraft
des Heiligen Geistes empfangen
und ihr werdet
meine Zeugen sein
bis ans Ende der Welt.

Pfarramtliche Mitteilungen26. Jahrgang / Nr. 2 Mai 20�3

Mai - September

Ihr Pfarrer und Dechant

Apostelgeschichte 1,8

Apsisfenster im Petersdom in Rom

Fünfzig Tage nach Ostern erinnert das Pfingstfest daran, wie der Heilige Geist auf die Jünger 
Jesu herabkam, als sie noch verängstigt und mutlos waren nach dem Weggang Jesu. Durch 
den Geist Gottes, der die Apostel erfüllte, wurden sie stark und mutig für ihre Aufgabe, den 
christlichen Glauben in der Welt zu verbreiten. Pfingsten wird manchmal auch „Geburtstag der 
Kirche“ genannt, weil von diesem Tag an die Gemeinschaft der Christen spürbar war.

Sinnbilder für den Heiligen Geist sind Taube, Feuerzungen oder Flammen. Feuer und Flamme 
für etwas sein, ist auch im christlichen Glauben tief verwurzelt. Wir als getaufte und gefirmte 
Christen wenden uns gerade zu den Pfingsttagen an den Heiligen Geist, dass er uns Kraft und 
Mut schenke, Zeugen für Christus zu sein, seinen Glauben und seine Botschaft weiter zu ge-
ben in Wort und Tat.

„Feuer und Flamme für Christus sein“ möge als Leitspruch für uns nicht nur zu den Pfingstta-
gen gelten.
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Aus dem Pfarrleben - Rückblick

Fastenaktion

Familienfasttag

Unter dem Thema „Teilen macht stark“ ver-
anstaltete die katholische Frauenbewegung 
am Sonntag, dem 3.3.2013 nach dem Got-
tesdienst mit der Vorstellung der Erstkommu-
nionskinder das traditionelle Fastensuppen-
essen. Mit dem Erlös der köstlichen Suppen 
von EUR 419,60 werden Hilfsprojekte der 
katholischen Frauenbewegung unterstützt. 
Danke für Ihre Spende!

Osterliturgie

„Solidarisch leben – 50 Jahre Fastenaktion“: 
Die heurige Aktion konnte mit einem Ergeb-
nis von EUR  3.004,65 abgeschlossen wer-
den. Herzlichen Dank an alle SpenderInnen 
und SammlerInnen!

Die feierliche Palmprozession am Palmsonn-
tag, der Feier des letzten Abendmahles am 
Gründonnerstag, die Passionsliturgie am 
Karfreitag, die Osternachtsfeier mit anschlie-
ßender Agape am Karsamstag und die vom 
Kirchenchor festlich gestaltete Messe am 
Ostersonntag prägten die Karwochen- und 
Osterliturgie in unserer Pfarre.

Heuer durften die Kinder die Geschenke des 
„Osterhasen“ im Pfarrstadel suchen, da der 
tiefverschneite Pfarrgarten dafür nicht geeig-
net war.

O S T E R K E R Z E 
gestaltet von Frau 
Hanni Krauskopf

Florianimesse

Traditionell feierten die beiden Feuerweh-
ren Maria Anzbach und Unter-Oberndorf am 
Sonntag, den 5.5.2013 die Hl. Messe zu Eh-
ren des Hl. Florian - Schutzpatron der Feuer-
wehren - mit der Pfarrbevölkerung. 
Ein herzliches Dankeschön den Feuerwehr-
mitgliedern für ihren Einsatz in diversen Not-
fällen und auch für die Teilnahme bei pfarr-
lichen Festen.

Familienmesse zum Muttertag

Das Familienmessteam hat auch heuer wie 
in den Vorjahren eine Festmesse zum Mut-
tertag gestaltet. Alle Frauen erhielten am 
Schluss der Hl. Messe ein kleines Geschenk 
als Dank. 
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Erstkommunion

Nach einer intensiven Vorbereitung unter 
dem Motto „Ihr seid das Salz der Erde – ihr 
seid das Licht der Welt“ durften 35 Kinder am 
Sonntag, den 21.4.2013 zum ersten Mal das 
Heilige Brot empfangen.
Begleitet von den beiden Feuerwehren Ma-
ria Anzbach und Unter-Oberndorf, sowie der 
Blasmusikkapelle Eichgraben – Maria Anz-
bach zogen die Kinder mit ihren Taufpaten 
und Eltern von der Volksschule zur Kirche. 
Musikalisch wurde die  Festmesse vom Chor 
der Schüler der 3. und 4. Volksschulklasse 
gestaltet. Spürbar war die Freude der Kinder 
beim Empfang des Sakramentes und auch 
bei der anschließenden Jause im Pfarrstadl. 
Möge die Freude dieses Festes noch lange 
in ihren Herzen bleiben.

Folgende Kinder empfingen das Sakrament 
der Erstkommunion:

Raphael Bauer, Benedikt Bavir, Theresa Blü-
mel, Johanna Christoph, Florian Crepaz, Va-
lentin Drakos, Florian Fessler, Paul Fusko, 
Maximilian Gjetaj, Sebastian Hackl, Moritz 
Hofbauer, Rafael Kalchmayr, Paula Kopp, 
Katharina Kraml, Timo Lamprecht, Sebastian 
Leitgeb, Matthias Ludwig, Marlene Ostwalt, 
Jona-Leonie Pirkner, Rebekka Preinerstor-
fer, Sabrina-Chiara Pointinger, Patrick Punk, 
Clara Riedl, Jonas Rinnerbauer, Franjo Rola, 
Leonie Schaar, Adrian Schauer, Jacqueline 
Schmölz, Julia Schultz, Verena Sprengnagel, 
Marcel Sumetzberger, Elena Turkowitsch, Lil-
ly Weihs, Patrick Weixelbraun, Markus Zeller 
Benjamin Svatos (war leider erkrankt).

Durch die Taufe wurden in
die Kirche aufgenommen:

Taufen - Hochzeiten - Begräbnisse

Mit dem Segen der Kirche
wurden begraben:

Lacher Annika Eva, Innermanzing 10.3.2013
Höllerer Arthur Nikolaus, Wien     1.4.2013
Gruber Jakob Franz Walter, UO  28.4.2013

Das Sakrament der Ehe
spendeten einander:

Mag. Ratteneder Harald und 
Ing. Hudakova Stefania   27.4.2013

Kern Karl            *1925  +21.3.2013
Hof Anna           *1920  +29.4.2013
Gruber Leopoldine           *1923  +04.5.2013

„Habemus papam“

„Die Wahl vom Papst Fran-
ziskus und seine ersten 
Auftritte haben viel Freude 
ausgelöst und Hoffnungen 
geweckt“, sagte Bischof 
DDr. Klaus Küng beim 
Dankgottesdienst anläss-
lich der Amtseinführung 
von Papst Franziskus. Mit 

der Erwählung von Jorge Manuel Bergoglio 
zum Papst seien auch „Herausforderungen 
verknüpft, die uns alle angehen.“
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Die Theatergruppe des UGKV spielt heuer 
das Stück „Alles fest im Griff“.
Das Lustspiel wird zu folgenden Terminen im 
Pfarrstadl dargeboten:
 Freitag 24. Mai 19 Uhr
 Samstag 25. Mai 19 Uhr 
 Sonntag 26. Mai 17 Uhr
 Donnerstag 30. Mai 17 Uhr
 Freitag 31. Mai 19 Uhr
 Samstag   1. Juni 17 Uhr
Kartenvorverkauf:
Restaurant Hubauer 02772 52495 oder
Karoline Hochreiter 02772 51779

Ökumenischer Gottesdienst

Klosterheuriger Meierhöfen

Jahr des Glaubens

Aus dem Pfarrleben - Vorschau

Wer sich mit göttlichen
Dingen beschäftigt,  
wird nach ihrem Bild
umgestaltet.

(Albert der Große)

Diözesanbischof DDr. Klaus Küng hat die Ka-
tholiken dazu aufgerufen, das gegenwärtige 
„Jahr des Glaubens“ als Gelegenheit zur ak-
tiven Glaubensweitergabe zu nutzen. Mög-
lichkeiten seien u. a. die gezielte Einladung 
von Freunden zu Sonntagsgottesdiensten. 
Zugleich solle der Bitte um neue geistliche 
Berufung Platz eingeräumt werden.

Theater im Pfarrstadl

Fronleichnam

Am Donnerstag nach dem Dreifaltigkeitssonntag (=Sonntag nach 
Pfingsten) feiern die katholischen Christen das „Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi“ - Fronleichnam. Unsere Welt und un-
ser Alltag, unsere Straßen, unsere Arbeit und unsere Freizeit ha-
ben mit Gott zu tun; wir sind auch „draußen“ mit Gott unterwegs. 
Christlicher Glaube will sich nicht hinter Kirchenmauern verschan-
zen, sondern will öffentlich bezeugt werden.
Unsere Prozession führt uns am Fronleichnamsfest (30.5.2013) 

durch das Ortsgebiet zum Heim St. Louise, wo wir mit dem 3. Altar und dem Schlusssegen 
diesen Umzug beenden. Die Einbindung der Bewohner des Pflegeheimes St. Louise ist für die 
gesamte Pfarrbevölkerung eine Bereicherung.
Ich bitte um zahlreiche Teilnahme bei der Hl. Messe und der anschließenden Prozession, wei-
ters ersuche ich um Schmückung der Häuser am Prozessionsweg.

Am Samstag, den 8.6.2013 findet der be-
reits zur Tradition gewordene Klosterheurige 
im Alten-und Pflegeheim St. Louise statt. Es 
sind alle recht herzlich eingeladen, an die-
sem Nachmittag ein paar gemütliche Stun-
den mit den Bewohnern des Pflegeheimes 
zu verbringen.
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Das „Haagbauerkreizl“, 
der Bildstock an der 
Bundestraße 44 zwi-
schen dem Unimarkt-
Kreisverkehr und der 
Einfahrt zum Heim 
St.Louise, war bereits 
sehr sanierungsbedürf-
tig. Ein Grund für den 
Wanderverein Maria 
Anzbach dieses Kul-
turjuwel wieder in neu-
em Glanz erstrahlen 

zu lassen. Herr Ebner Fritz und Herr Weiss-
mann Leopold, Mitglieder des Wanderver-
eins, renovierten mit Hilfe weiterer fleißiger 
Hände dieses Kleindenkmal. An dieser Stel-
le sei dem Wanderverein Maria Anzbach so-
wie den beiden Hauptrestauratoren für das 
ehrenamtliche Engagement ein herzliches 
Dankeschön ausgesprochen.

Fest der Ehejubiläen

Mit den Jubelpaaren, die heuer ein Ehejubi-
läum (25, 30, 40, 50, 55, 60 Jahre) begehen, 
feiert die Pfarrgemeinde am �6.6.20�3 einen 
festlich gestalteten Dankgottesdienst.
Wenn Sie jedoch nicht in Maria Anzbach ge-
heiratet haben und auch keine schriftliche 
Einladung erhalten haben, aber an diesem 
Fest teilnehmen möchten, bitten wir Sie, sich 
bis spätestens 5.6.2013 im Pfarramt zu mel-
den (auswärtige Trauungen sind uns nicht in 
jedem Fall bekannt).

Christophorus Sonntag

21.7.2013 - Spendenakti-
on „einen Zehntel Cent pro 
unfallfreien Kilometer für 
ein Missionsfahrzeug“ Ihre 
Spende können Sie am 
Christophorus-Sonntag in 
der Kirche abgeben oder 
per Überweisung auf  Kon-
to 1.140.000 bei der PSK 
BLZ 60.000 einzahlen.

Maria Himmelfahrt

Maria Himmelfahrt wird am 
15. August gefeiert. Es ist das 
älteste Marienfest der katho-
lischen Kirche und in Öster-
reich ein gesetzlicher Feier-
tag. Die Katholiken gedenken 
an diesem Tag der leiblichen 
Aufnahme Mariens in den 

Himmel. In der orthodoxen Kirche feiert man 
diesen Festtag schon seit dem 5. Jh. als „Tag 
der Entschlafung Mariens“.
In unserer Pfarre ist das Fest Maria Himmel-
fahrt der größte Wallfahrertag im Kirchenjahr. 
Viele Wallfahrer aus dem Dekanat und auch 
von weiter her kommen traditionsgemäß zur 
„Mutter der Barmherzigkeit“. Die Wallfahrer-
messen finden um 9 Uhr und 10 Uhr 30 statt. 
Um 14 Uhr 30 beginnt die festliche Wall-
fahrerandacht. Ich lade Sie alle herzlich ein 
dieses Fest in der Gemeinschaft der Gläu-
bigen mitzufeiern.

Kräuterweihe

Die Legenden erzählen, dass 
die Jünger Marias Grab öffne-
ten und darin nicht mehr ihren 
Leichnam, sondern nur noch 
Blüten und Kräuter fanden. 
Deshalb werden in der katho-
lischen Kirche an Maria Himmelfahrt, dem 
„Großen Frauentag“ verschiedene Kräuter zu 
einem Sträußerl gebunden, bei den Hl. Mes-
sen gesegnet und anschließend an die Got-
tesdiensteilnehmer verteilt. Die gesegneten 
Kräuter gelten auch heute noch als beson-
ders wirksames Mittel gegen alles Unheil.

Marterlrenovierung
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Fußwallfahrt nach Mariazell

„Ich wollte es nicht glauben, als 
einer mir sagte: Komm, mach 
dich auf den Weg! Wir haben ein 
Ziel. Erst wollte ich sitzen blei-
ben, fühlte mich sicher in meiner 
Unsicherheit, wagte nicht, den 

Alltag loszulassen, fürchtete, ich muss mich 
verändern.
Doch dann brach ich auf, reihte mich in die 
Schar der Pilger ein und entdeckte meinen 
Weg. Ich lernte loslassen, mich dem Pilger-
weg zu überlassen, mich auf Begegnungen 
einzulassen, Veränderungen in mir zuzu-
lassen. Ich bin angekommen und dankbar; 
unterwegs habe ich mich verwandelt. Doch 
mein Pilgerweg geht weiter im Alltag meines 
Lebens.“
So wie diese Gedanken gab es viele posi-
tive Eindrücke und Erfahrungen bei den ver-
gangenen Fußwallfahrten. Daher organisiert 
Frau Bürgermeisterin Karin Winter auch 
heuer wieder von Freitag, 20. bis Sonntag, 
22.9.2013 eine Fußwallfahrt nach Mariazell. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Frau Bürgermeister Karin Winter.

Patroziniumsfest

Am Sonntag, den 8.9.2013 
werden wir unser Pfarrfest 
feiern und wie in den Vor-
jahren schöpfungsfreund-
lich gestalten. Nach der fei-
erlichen Messe in unserer 
Pfarrkirche laden wir schon 
heute alle Pfarrangehörigen 
und Gäste in den Pfarrgar-
ten zu diesem Fest ein.

Der Arbeitskreis 
Schöpfung der 
Kath. Aktion hat 
das Projekt „Pfarr-
feste schöpfungsfreundlich gestalten“ ins 
Leben gerufen. Ein schöpfungsfreundliches 
Pfarrfest ist nicht nur Begegnung und Ge-
meinschaft, sondern auch eine „Visitenkarte“ 
der Kirche.

Heilige und Brauchtum
Die Eisheiligen und die „Kalte Sophie“

Vom 12.-14. Mai 
feiert man die 
drei „Eisheiligen“ 
Pankratius, Servatius, 
Bonifatius und am 15. 
Mai die heilige Sophia, 
die „kalte Sopherl“. Die 
Bauern und Gärtner 

fürchten diese Tage, weil die Winterkälte 
noch einmal mit Nachtfrösten und Schnee 
zurückkommen kann. Viele Wetterregeln 
zählen die Namen der Heiligen auf, aber das 
liegt nur am Datum ihrer Festtage, mit ihnen 
selbst hat es nichts zu tun.
Pankratius lebte Anfang des 4. Jh. zu 
Zeiten des Kaisers Diokletian in Rom. Die 
Legende berichtet, dass der Sohn einer 
reichen römischen Familie nach dem Tod 
seiner Eltern mit seinem ererbten Vermögen 
den verfolgten Christen half. Aber er wurde 
gefangen genommen und wegen seines 
christlichen Glaubens enthauptet.
Servatius war der Sohn jüdischer Eltern aus 
Armenien und wurde um 340 Bischof von 
Tongern (heute Belgien). Nach der Legende 
soll ihn ein Engel von Jerusalem nach 
Tongern geführt haben. Und wenn er predigte, 
sollen alle Zuhörer ihn in ihrer eigenen 
Muttersprache verstanden haben. Zahlreiche 
Wunder werden ihm zugeschrieben. 
Bonifatius wurde von einer reichen Römerin 
beauftragt nach Tarsus (heute Türkei) zu 
reisen, um von dort die Gebeine christlicher 
Märtyrer nach Rom zu holen. Als Bonifatius 
die Christenverfolgungen in Tarsus miterlebte, 
ließ er sich auch taufen und starb um 306 als 
Märtyrer.
Auch die junge Römerin Sophia starb im 
Jahr 304 unter Kaiser Diokletian wegen ihres 
christlichen Glaubens. Sie ist die Patronin für 
das Wachsen der Feldfürchte.

Ein Mann kommt zum Arzt und fragt, 
welches Mittel er gegen Schnarchen 
anwenden soll. Der Arzt fragt: „Stört 
es Ihre Frau?“ - „Das weniger“, 
meint der Mann, „aber die ganze 
Kirchengemeinde.“
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Kfb Frauenrunde

Gebetstreffen

Kleidersammlung

Ministranten

Ca. 2.500 Ministranten 
aus allen Teilen der Di-
özese St. Pölten wer-
den am Pfingstdienstag, 
21.5.2013 beim 13.MINI-
Tag im Stift Herzogen-
burg erwartet. Die Kath. 
Jungschar als Veranstal-
ter verspricht für 8-14 jäh-
rige Kinder und Jugendli-

che einen besonderen Tag. 
Auch aus unserer Pfarre werden ca. 15 Mi-
nistranten/-innen dabei sein.

Freitag, 7.6.2013 19.30 Uhr, Pfarrheim
Sonntag, 23.6.2013 werden nach der hl. 
Messe „Überraschungspackerl“ zu Gunsten 
von Aktion Leben angeboten.
Freitag, 6.9.2013 19.30 Uhr, Pfarrheim
Nähere Informationen bei Sabine Müller-Mel-
chior unter 0680 14 32 010.

Kirchenchor

Unter dem Motto „Freue dich sehr, o meine 
Seele“ präsentiert der Kirchenchor am Sonn-
tag, 9.6.2013 um 17 Uhr in der Pfarrkirche 
bei einem Chorkonzert geistliche Lieder. Zur 
Teilnahme sind alle herzlich eingeladen.

Pfarrcaritas

Caritas Haussammlung 

Machen wir uns
auf den Weg

Jedes Jahr wenden sich mehr und mehr Men-
schen in ihrer Verzweiflung an die Caritas. 
Menschen, die durch Krankheit, durch den 
Verlust eines geliebten Angehörigen oder eine 
Trennung plötzlich aus der Bahn geworfen 
werden. Die Mittel der Haussammlung wer-
den daher dringend gebraucht, um die immer 
größer werdende Nachfrage nach Hilfe auch 
weiterhin befriedigen zu können. Wenn auch 
heuer wieder die Caritas-HaussammlerInnen 
zu Ihnen kommen und eine Spende erbitten, 
ersuchen wir um Ihre Großherzigkeit. Danke 
im Vorhinein für Ihre Spenden – besonderer 
Dank gilt vor allem den Frauen und Männern 
aus der Pfarre, die als Caritashaussammler 
unterwegs sein werden.
Wichtiger Hinweis: Sonntag, 9.6.2013 wird 
Frau DGKS Sylvia Reiss, Einsatzleiterin der 
Sozialstation Neulengbach am Schluss der 
Messe vom Angebot der Dienste der Cari-
tas berichten. Im Anschluss an die Hl. Messe 
(ca. 10 Uhr) gibt es im Pfarrheim die Mög-
lichkeit zu weiteren Gesprächen. Es werden 
zu dieser Zeit auch die Listen für die Haus-
sammlung ausgegeben.
Die Augustsammlung unter dem Motto „Für 
eine Zukunft ohne Hunger“ findet am 17. und 
18.8. 2013 bei den Gottesdiensten statt.
Caritas Schlussfest: Am Sonntag, 25.8.2013 
findet um 10 Uhr nach der Hl. Messe im 
Pfarrheim ein gemütliches Beisammensein 
für alle Pfarrcaritasmitarbeiter statt.

Jeden 1. Samstag im Monat findet in der Zeit 
von 9-11 Uhr die Kleidersammlung statt. Die 
Abgabe Ihrer noch tragbaren Alttextilien kön-
nen Sie während dieser Zeit im Pfarrheim 
vornehmen. Bitte aus organisatorischen 
Gründen diese Abgabezeiten  genau einhal-
ten. Termine: 1.6., 6.7., 3.8., 7.9., 5.10.2013

Alle die miteinander beten wollen (für ge-
meinsame und persönliche Anliegen) tref-
fen einander jeden 2. Mittwoch im Monat im 
Heim St. Louise um 18.30 Uhr. Termine:
12.6., 10.7., 14.8., 11.9.2013

Bibelrunden

„Die Katholischen Briefe“ werden das Thema 
für den nächsten Zyklus (im neuen Schuljahr) 
der Bibelrunden mit Diakon Mag. Peter Zidar 
sein. Termine: Montag 16.9., 14.10., 11.11. 
jeweils um 19 Uhr im Heim St. Louise.
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Do, 16.5.
19 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst

So 19.5.
Sa 19 Uhr

9 Uhr
19 Uhr

Pfingstsonntag
Vorabendmesse
Hochamt
Maiandacht beim renovierten Marterl

Mo 20.5.
9 Uhr

15 Uhr

Pfingstmontag
Singmesse
Andacht bei der Kapelle in Knagg

So 26.5.
Sa 19 Uhr

9 Uhr
19 Uhr

Dreifaltigkeitssonntag
Vorabendmesse
Pfarrmesse
Maiandacht (Chor Bildungs- und 
Heimatwerk Altlengbach-Laabental)

Do 30.5.
Mi 19 Uhr

9 Uhr

19 Uhr

Fronleichnam
Vorabendmesse
Festmesse in der Kirche, anschließend 
Fronleichnamsprozession (Altäre: Marktplatz, 
Marterl beim Unimarkt, Kloster Meierhöfen)
Maiandacht

So 9.6.
8 Uhr
9 Uhr

Wallfahrermesse Langenrohr
Pfarrmesse

So 16.6.
Sa 19 Uhr

9 Uhr

Fest der Ehejubilare
Vorabendmesse
Festmesse mit den Ehejubilaren

So 23.6.
Sa 19 Uhr

9 Uhr
Vorabendmesse
Hl. Messe - anschließend Verkauf der 
Überraschungspackerl der Aktion Leben

Do 15.8.

Mi 19 Uhr
9 Uhr

�0.30 Uhr
14.30 Uhr

Hochfest der Aufnahme Mariens 
in den Himmel
Vorabendmesse
Festmesse
Wallfahrermesse
Wallfahrerandacht mit Festpredigt

So 1.9.
9 Uhr
�0 Uhr

Pfarrmesse in der Pfarrkirche
Hl. Messe in der Schönback-Mühle anlässlich 
des 20. Mühlenkirtages

So 8.9.
9 Uhr

Patroziniumsfest unserer Pfarre
Festmesse 
anschließend Pfarrfest im Pfarrgarten

Fr 20.9.-
So 22.9.

Fußwallfahrt 
nach Mariazell

So 6.10.
9 Uhr

Erntedankfest
Festmesse mit Segnung der Erntegaben

Kirchenputz
Unser aller Anliegen ist, dass 
unsere Pfarrkirche am höchs-
ten Marienfeiertag, dem 15. 
August im sauberen Glanz 
erstrahlt. Daher ersuche ich 

auch heuer wieder alle Pfarrangehörigen 
am 5. und 6. August recht zahlreich an 
unserer jährlichen Kirchenputzaktion 
teilzunehmen. Gemeinsam schaffen wir 
dieses Vorhaben rasch - DANKE.

Sonntag, 9.6.2013
ist Vatertag.

Das Pfarrblatt-Team wünscht
allen Lesern einen schönen Sommer

sowie erholsame, sonnige
Urlaubs- bzw. Ferientage.

Ein paar Tage weg vom Alltag. Ein 
bisschen mehr Zeit für Ruhe und Stille, 
Zeit fürs Atemholen und Schweigen, Zeit 
für Besinnung und Meditation, Zeit mit 
Familie und Freunden zu verbringen, ja ein 
wenig Zeit zum eigenen „Ich“ zu finden.

Am Sonntag den 2. Juni 
laden wir ein 

mit dem Fahrrad in die 
Kirche zu kommen


